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In unseren Praxen klagen wir immer mehr
über den Fachkräftemangel. Wie schön
war doch die Zeit, als wir aus mehreren
Bewerberinnen (zum Teil mit Realschul-
abschluss) auswählen konnten. Das ist
allerdings schon einige Jahrzehnte her! Es
stellt sich die Frage nach den Ursachen.

Wenn in den Abschlussklassen der 
Schulen Sätze fallen wie: Von Kranken-
schwestern/-Pflegern, Arzt- und Zahn-
arzthelferinnen sollten die Jugendlichen
bitte Abstand nehmen, weil dort müssten
sie ja Schichtdienst leisten, Überstunden
absolvieren, weil noch ein Schmerzpatient
käme zum Schluss der Sprechstunde, die
Arbeit wäre (im Vergleich zu Bürotätig-
keiten) „schmutzig“, und überdies: Die
Bezahlung sei auch nicht das Üppigste.
Bei den meisten potenziellen Bewerberin-
nen fallen wir damit schon durchs Raster.

Wie alle anderen Arbeitgeber müssen wir
uns auf dem freien Markt behaupten.
Wenn wir gute und engagierte Mitarbeiter
wollen, müssen wir sie auch adäquat
bezahlen; was nutzt es den jungen Leu-
ten, wenn sie eigentlich einen „sozialen“
Beruf bevorzugen würden, aber das Geld
nicht stimmt. Hier lohnt sich ein Blick auf
die Praxiseinnahmen, die aus den Kassen-
erlösen und den Privateinnahmen beste-
hen. Während die Punktwerte bei den
Kassen zumindest kontinuierlich leicht
steigen (auch wenn wir zum Beispiel 
die erhöhten Hygienekosten durch die
Corona-Pandemie in keinster Weise aus-
geglichen bekommen), sieht die Sache im
Bereich der Privathonorare sehr dürftig
aus.

Die erste private Gebührenordnung war
die Preußische Gebührenordnung für
approbierte Ärzte und Zahnärzte vom 
1. September 1924 (Preugo), die 1965 von
der BUGO-Z (Bundesgebührenordnung
für Zahnärzte) abgelöst wurde. Diese
BUGO-Z stellte eine zeitgemäße Ge-
bührenordnung dar, die auf der Höhe ihrer
Zeit war: Der Gebührenrahmen bewegte
sich vom einfachen bis zum sechsfachen
Satz, wobei zum Beispiel neben der
Schwierigkeit der Leistung, des Zeitauf-
wandes auch die Vermögens- und Ein-
kommensverhältnisse des Zahlungspflich-
tigen berücksichtigt werden konnten. Sie

wurde wiederum von der GOZ 88 ab-
gelöst. Unter Einschluss auch der neu auf-
genommenen Leistungsbereiche wurde sie
kostenneutral umgestellt, wobei der
Punktwert 11 Pfennig betrug, Steige-
rungsfaktor 1 bis 3,5 mit Begründungs-
pflicht ab Faktor 2,3. Das dürfte allen
bekannt sein. Interessant: Im Zug der
Euroumstellung 1 € ist gleich 1,95583
DM wurden die Beträge auf zwei Cent-
Stellen umgerechnet und waren dabei
generell abzurunden. 2012 kam dann
wieder eine neue GOZ, natürlich auch
kostenneutral. Der Paragraphenteil wurde
erweitert, unter anderem mit der Ver-
pflichtung für einen Kostenvoranschlag
bei erwartetem Rechnungsbetrag über
1000 €. Obwohl schon die GOZ von 1988
eine Verpflichtung des Staates enthielt,
die Punktwerte regelmäßig anzupassen,
ist das bis heute nicht geschehen (Ist keine
Anpassung auch regelmäßig?). Wir arbei-
ten somit von 1965 bis heute im Privat-
sektor zum gleichen Preis. Zur Informati-
on: Der Preisanstieg allein vom 1. Januar
1988 bis Januar 2012 betrug durch-
schnittlich 61%.

Zuständig für die Anpassung der Honora-
re der GOZ wäre der Deutsche Bundestag.
Zum Vergleich ein Auszug aus der An-
passung der Diäten für die Abgeordneten
dieses Deutschen Bundestags für die 
relevanten Zeiträume: 1949 wurde die
Abgeordnetenentschädigung in Artikel 48
Absatz 3 Grundgesetz festgeschrieben:
600 DM plus 450 DM Tagesgeld, pau-
schale Auslagenerstattung von 300 DM
und 600 DM Reisekostenersatz. Ab 1975
betrugen die Diäten monatlich 3850 DM
entspricht 1966 €. Heute dürfen sich 
die Volksvertreter über 10012,89 € plus
(steuerfrei) eine Kostenpauschale von
4560,59 € erfreuen. Darüber hinaus dür-
fen sie für ihre Büromitarbeiter auf Kosten
des Bundestages (also auf Kosten von uns)
monatlich bis zu 22795 € ausgeben. Das
hat nichts mit Neidkampagne zu tun; das
ist nur der feine Unterschied.

Damit wären wir wieder am Anfang des
Artikels: Wie sollen wir bei exorbitant
gestiegenen Praxiskosten noch genügend
erwirtschaften, um unseren Angestellten
angemessene Gehälter zu bezahlen?
Ehrlich gesagt: ich weiß es auch nicht,

aber nach 57 Jahren ohne Erhöhung des
GOZ-Honorars wäre ein „größerer Schluck
aus der Pulle“ schon mal angebracht. 
Ob in diesem Fall schön demütig im Bun-
destag anklopfen der richtige Weg ist,
wage ich zu bezweifeln, vor allem auch
vor dem Hintergrund der immensen
Schulden unseres Staates und der Kran-
kenkassen wegen der Corona-Pandemie
und wegen des Ukraine-Krieges. Für 
konstruktive Vorschläge habe ich aber
immer ein offenes Ohr.

Mit herzlichen kollegialen Grüßen

Dr. Werner Heinrich
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Fachkräftemangel?  

Dr. Werner Heinrich
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Zahnärztlicher Bezirksverband Niederbayern

Körperschaft des öffentlichen Rechts

Am Essigberg 14 / Theresiencenter
(2. Obergeschoss)
Eingang links neben der Hauptpost/
Postbank-Filiale
94315 Straubing

Telefonzentrale 09421-56 86 88-0
Telefax 09421-56 86 88-88

Email: info@zbv-niederbayern.de

Sprech- und Öffnungszeiten der Geschäftsstelle in Straubing

Zu folgenden Zeiten erreichen Sie uns persönlich (nur nach Terminvereinbarung) in
der Geschäftsstelle des ZBV Niederbayern oder unter der Telefonnummer 09421 /
56 86 88-0

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

09.00 - 12.00 09.00 - 12.00 09.00 - 12.00 09.00 - 12.00 09.00 - 12.00

14.00 - 16.00 14.00 - 16.00 14.00 - 16.00 14.00 - 16.00 -

und nach Vereinbarung.

Direkte Ansprechpartnerinnen

Sollte eine Ansprechpartnerin nicht erreichbar sein, hilft Ihnen selbstverständlich gerne eine Kollegin weiter.

ZBV Niederbayern
Petra Biendl

• Mitgliederverwaltung
• Berufsordnung
• Berufsrecht
• Buchhaltung
• Beitragswesen
• Alters- und Behindertenbehandlung
• Geschäftsstellenleitung
• Vorstandssekretariat

Telefon Durchwahl:
09421 568688-30

E-Mail:
biendl@zbv-niederbayern.de

ZBV Niederbayern
Anne Hirschmann

• Röntgenaktualisierungen
• Fortbildungen

Telefon Durchwahl:
09421 568688-50

E-Mail:
hirschmann@zbv-niederbayern.de

Zahnarztsuche in Bayern – 
ein Service der Bayerischen Landeszahnärztekammer

Sie möchten in der Zahnarztsuche erscheinen?
In Bayern niedergelassene Zahnärzte haben die Möglichkeit, in der Online-Zahnarztsuche der BLZK unter
http://zahnarztsuche.blzk.de zu erscheinen.

Voraussetzung für eine Veröffentlichung ist die schriftliche Einwilligung des Zahnarztes. Danach werden fol-
gende Stammdaten aus der Mitgliederdatei in der Zahnarztsuche veröffentlicht. Die Einwilligungserklärung
finden Sie unter folgendem Link: https://qm.blzk.de/blzk/web.nsf/id/pa_zahnarztsuche.html

Ihre Stammdaten haben sich geändert? 
Bei Änderung der Stammdaten müssen Sie sich an den für Sie zuständigen ZBV wenden, damit dort in der Mit-
gliederdatenbank Ihre zu ändernden Daten korrekt hinterlegt werden können. Diese Daten werden an die
BLZK übermittelt. Der Weg geht also immer über den ZBV als zuständige Stelle.

Ansprechpartnerin beim ZBV Niederbayern, Frau Petra Biendl, Tel. 09421 568688-30

ZBV Niederbayern
Brigitte Zimmermann

• Ausbildung und Prüfungen
(ZFA)

• Einstiegsqualifizierung (EQ)
• Anzeiger Zahnärztliche Nachrichten
(ZNN)

• Prüfungsausschüsse
• Prophylaxe und Prothetik/
Kursverwaltung

• Ausbildungsmessen und -initiativen

Telefon Durchwahl:
09421 568688-40

E-Mail:
bzimmermann@zbv-niederbayern.de
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Der Mitgliedsbeitrag für das 3. Quartal
2022 ist am 1. August 2022 zur Zahlung
fällig.
Sofern Sie dem ZBV Niederbayern ein
Lastschriftmandat erteilt haben, werden
die Beiträge jeweils zum 1. des zweiten
Monats eines Quartals eingezogen.
Sollte dem ZBV Niederbayern kein Last-
schriftmandat vorliegen, sind die Beiträ-
ge zum 1. eines Quartals zu überweisen.

Mitgliedsbeiträge
Quartalsbeiträge zum
ZBV Niederbayern

Gruppe 1 2A 2B 3A

Euro 112,50 50,00 25,00 112,50

Gruppe 3B 3C 3D

Euro 50,00 50,00 25,00

Gruppe 5
Euro 50 v.H. der Beitragshöhe nach der 

betreffenden Beitragsgruppe

Bankverbindung:

Sparkasse Niederbayern-Mitte
IBAN DE21 7425 0000 0000 0059 00,
BIC BYLADEM1SRG
Gläubiger-ID: DE27ZZZ00000110645

Nach § 3 Abs. 1 Meldeordnung der BLZK
ist jedes neue Mitglied eines Zahnärzt-
lichen Bezirksverbandes verpflichtet, sich
bei diesem zu melden. Es ist ein Melde-
bogen auszufüllen, den der Zahnärzt-
liche Bezirksverband ausgibt. Dem Mel-
debogen sind die Approbationsurkunde
bzw. die Erlaubnis nach § 13 des Geset-
zes über die Ausübung der Zahnheilkun-
de, ggf. die Promotionsurkunde und die
Fachgebietsanerkennung, beizufügen.

Alle Urkunden müssen mit einem origi-
nalen amtlichen Beglaubigungsvermerk
versehen sein.

In Ihrem eigenen Interesse erinnern wir
auch bereits geführte Mitglieder um
Beachtung der Meldeordnung, da Ände-
rungen und Mitteilungen unter Umstän-
den Auswirkungen auf Beitragseinstu-
fungen und Postzustellungen haben. 

So besteht für Mitglieder Anzeigepflicht

Meldeordnung!!!

nach § 3 Abs. 2 der Meldeordnung
gegenüber dem Zahnärztlichen Bezirks-
verband bei:
a) erstmaliger oder erneuter Zulassung

sowie bei jeder sonstigen Aufnahme
der Berufsausübung,

b) Aufgabe der Praxis oder Ausscheiden
aus einer Praxis,

c) sonstiger vorübergehender oder dau-
ernder Aufgabe der Berufsausübung,

d) Arbeitsplatzwechsel,
e) Verlegung der Hauptwohnung im
Sinne des Melderechts, sowohl inner-
halb des Bereichs des Zahnärztlichen
Bezirksverbandes als auch über dessen
Grenze hinweg,

f) Änderung von Name oder Familien-
stand, Erwerb einer Promotion.

Eine Meldung des Arbeitgebers an die
KZVB ersetzt nicht die Information an
den ZBV.

Berufshaftpflichtversicherung – Nachweispflicht

ärztekammer nachzuweisen. Die Versi-
cherungspflicht besteht für den Zahnarzt
persönlich, es sei denn, er ist in vergleich-
barem Umfang, insbesondere im Rahmen
eines Anstellungs- oder Beamtenverhält-
nisses, gegen Haftpflichtansprüche abge-
sichert.“

Der ZBV Niederbayern bittet aus diesem
Grund bei Neuanmeldungen oder Um-

In § 4 der Berufsordnung für die Bayeri-
schen Zahnärzte (in der ab 01.03.2014
geltenden Fassung) ist folgendes geregelt:

„Der Zahnarzt ist verpflichtet, sich gegen
die aus der Ausübung seines Berufs erge-
benden Haftpflichtansprüche ausrei-
chend zu versichern und dies auf Ver-
langen des zuständigen Zahnärztlichen
Bezirksverbands oder der Landeszahn-

stufungen von Mitgliedern um Vorlage
eines Nachweises einer ausreichend ab-
geschlossenen Berufshaftpflichtversiche-
rung (Kopie der Versicherungspolice bzw.
Bescheinigung des Versicherers).

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass
Zuwiderhandlungen dieser Nachweis-
pflicht mit Bußgeld geahndet werden
können.

Deshalb bitten wir alle Praxisinhaberin-
nen und Praxisinhaber, dem ZBV umge-
hend mitzuteilen, dass sie eine Assistentin
bzw. einen Assistenten in ihrer Praxis
beschäftigen oder wenn eine angestellte
Zahnärztin bzw. ein angestellter Zahnarzt
tätig wird. Insbesondere sollten wir über
den Beginn und die Beendigung derarti-
ger Arbeitsverhältnisse informiert werden,
auch wenn die betroffenen Zahnärzte
grundsätzlich selbst zu diesen Meldun-
gen verpflichtet sind. Die Angaben sind
zum einen notwendig zur Feststellung
der korrekten Beitragsgruppe der betrof-
fenen Kolleginnen und Kollegen, zum
anderen kann dem zahnärzt-lichen Nach-
wuchs in Zukunft mehr Beratung und
Hilfestellung angeboten werden. 

Weitere Auskünfte erteilt gerne beim ZBV
Niederbayern Frau Petra Biendl unter der
Tel. Nr. 0 94 21-56 86 88-30, email:
biendl@zbv-niederbayern.de
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Der ZBV Niederbayern stellt seine neue Mitarbeiterin vor

Seit 01.04.2022 arbeitet sich Frau Anne Hirschmann in ihre neuen Aufgabengebiete Buchhaltung, Röntgenaktualisierung und 
Fortbildung ein.

Wir freuen uns, sie im Team des ZBV Niederbayern begrüßen zu dürfen und wünschen ihr viel Spaß und Freude in ihrem neuen
Arbeitsbereich.

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage
www.zbv-niederbayern.de

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage
www.zbv-niederbayern.de
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Niederbayerischer Zahnärztetag an der Donau 2022
Frühjahrskongress für Zahnärztinnen, Zahnärzte und Praxismitarbeiterinnen
im Hotel ASAM Straubing

Zahnarzt Walter Wanninger, Fortbil-
dungsreferent des ZBV Niederbayern
(Zahnärztlicher Bezirksverband) durfte am
vergangenen Samstag knapp 180 Zahn-
ärztinnen, Zahnärzte und Zahnmedizini-
sche Fachangestellte (ZFA) im Hotel
ASAM in Straubing begrüßen.

Nach 4 Jahren fand dieser hochkarätige
Kongress wieder in Straubing statt.

Die Grußworte sprachen Dr. Rüdiger
Schott und Dr. Manfred Kinner, beide
Vorsitzende der KZVB (Kassenzahnärzt-
liche Vereinigung Bayerns) in München.

Der erste Referent Prof. Dr. David Sonntag
(Düsseldorf) referierte über das Thema
„Notfall-Endo, effektive Schmerzaus-
schaltung statt Antibiotika“.

Er zeigte auf, dass man bei der Behand-
lung von akuten pulpitischen Beschwer-
den des Zahnes gerne auf Antibiotika ver-
zichten könne und welche Schmerzmittel
sich in den  letzten 3 – 5 Jahren bewährt
hätten.

2. Referent war Prof. Dr. Daniel Edelhoff
(München); sein Thema lautete „Vollkera-
mische Restaurationen – Behandlungs-
konzepte für die Praxis“.

Mit beeindruckenden ästhetischen Bildern
und verlässlichen wissenschaftlichen Stu-
dien faszinierte Edelhoff sein Auditorium.

Nach der Mittagspause folgten Prof. Dr.
Matthias Folwaczny (München) „Die neue
PAR-Richtlinie“ sowie Dr. Wolf-Dieter
Seeher mit dem Thema „Funktions-
diagnostik und -therapie in der täglichen
Praxis.

Die Tagung für das Praxispersonal 
(Zahnarzthelferinnen) fand zeitgleich und
parallel im Hotel ASAM statt.

Erster Referent war Moritz Küffner (Mün-
chen) mit dem Thema „Abenteuer Praxis –
mit guter Kommunikation mehr für alle
erreichen“.

Es folgte Frau Irmgard Marischler (Bogen)
mit ihrem Thema „Grundkenntnisse bei
der Zahnersatz-Abrechnung (ZE)“.

Nach der Mittagspause im wunderschö-
nen ASAM-Biergarten folgte Frau Iris
Hartmann (München) mit dem Thema
„Der richtige Ton am Telefon“.

Nach einer kurzen Kaffeepause ging Frau
Sabine Deutsch (Wendelstein) mit ihrem
Referat „Gemeinsam zum Ziel – parodon-
tal stabil“ ins Rennen.

Dr. Peter Maier (Vorstandsmitglied des
ZBV Niederbayern), der den ganzen Tag
das Programm der Praxismitarbeiterinnen
begleitet und moderiert hatte, durfte nach
8 Stunden intensiver und interessanter
Fortbildung die jungen zahnmedizini-
schen Fachangestellten (ZFA) in ihr ver-
dientes Restwochenende entlassen.

ZA Walter Wanninger
Fortbildungsreferent

„Impressionen vom 
Niederbayerischen Zahnärztetag 2022”
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„Impressionen vom Niederbayerischen Zahnärztetag 2019”



ZBV INFO

8 ZNN 1-2022



ZNN 1-2022 9

ZBV INFO



ZBV INFO

10 ZNN 1-2022



ZNN 1-2022 11

ZBV INFO

Neues zur Berufshaftpflicht-
versicherung

Am 11. Juli 2021 hat der Bundestag 
das Gesetz zur Weiterentwicklung der
Gesundheitsversorgung (GVWG) be-
schlossen (BGBl. I, S. 2754 ff.). Ziel des
Gesetzes ist es, die Leistungsfähigkeit des
Gesundheitssystems zu erhalten und die
Gesundheitsversorgung mit der gesetz-
lichen Krankenversicherung als Garant
für eine flächendeckende und qualitativ
hochwertige medizinische Versorgung
zielgerichtet weiterzuentwickeln.

Wurde der Pflegepersonalquotient, der
das Verhältnis von eingesetztem Pflege-
personal zum Pflegeaufwand aufzeigt,
noch von den Medien positiv aufgenom-
men, so hat sich die Neuregelung der
Berufshaftpflichtversicherung im glei-
chen Gesetz gänzlich der öffentlichen
Wahrnehmung entzogen. Mit dem
GVWG wurde in das SGB V die Regelung
eines § 95e neu aufgenommen, wonach
nunmehr jeder Vertrags-(Zahn-)Arzt 
verpflichtet ist, sich ausreichend gegen
die sich aus seiner Berufsausübung erge-
benden Haftpflichtgefahren zu versi-
chern. Vordergründig für einen bayeri-
schen Zahnarzt keine besondere
Neuerung, da bereits wegen Art. 18 Abs.
1 Nr. 4 Buchst. d HKaG eine Berufshaft-
pflichtversicherung nachzuweisen und
deren Mindesthöhe von § 114 Abs. 1 Satz
1 des Versicherungsvertragsgesetzes bis-
her mit 250.000,00 € festgelegt war.

Die gesetzliche Neuregelung in § 95e
Abs. 2 SGB V sieht nunmehr 

eine Mindestversicherungssumme von
3.000.000,00 € für Personen- und Sach-
schäden für jeden Versicherungsfall vor.
Die Leistungen des Versicherers für alle
innerhalb eines Jahres verursachten
Schäden dürfen dabei nicht weiter als auf
den zweifachen Betrag der Mindestver-
sicherungssumme begrenzt werden.

Im Jahr 2017 hatte der Bundesrech-
nungshof im Rahmen seiner Prüfungen
(BT-Drucks. 19/1800 Nr. 10; S. 52) die
Sicherstellung der Haftpflichtversiche-
rung für vertragsärztliche Behandlungs-
fehler aufgegriffen und war dabei zu der
Feststellung gelangt, dass in Fällen von
Behandlungsfehlern die haftenden Ver-
trags-(Zahn-)Ärzte teilweise keine oder
nur eine unzureichende Haftpflichtver-
sicherung haben. Zwar war dem Bundes-
gesetzgeber bekannt, dass (Zahn-)Ärzte
nach den jeweiligen Berufsordnungen
verpflichtet sind, sich hinreichend gegen
Haftpflichtansprüche im Rahmen ihrer
beruflichen Tätigkeit zu versichern,
jedoch ist nur in wenigen Kammerbezir-
ken die Beibringung eines Versiche-
rungsnachweises vorgeschrieben. Eine
tatsächliche Überprüfung des Versiche-
rungsschutzes findet in den überwiegen-
den Kammerbezirken nur anlassbezogen
bzw. stichprobenartig, nicht jedoch in
einem standardisierten Verfahren statt.

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in
der Folge die Feststellungen des Bundes-
rechnungshofes aufgegriffen und das

Bundesministerium für Gesundheit auf-
gefordert, sich für eine Regelung im Ver-
tragsarztrecht einzusetzen, wonach die
Zulassungsausschüsse als zuständige
Stellen im Sinne des § 117 VVG benannt
werden.

Der Vertrags-(Zahn-)Arzt hat nunmehr
mit einer entsprechenden Versicherungs-
bescheinigung gegenüber dem Zulas-
sungsausschuss bei Stellung des Antrags
auf Zulassung, auf Ermächtigung oder
auf Genehmigung einer Anstellung sowie
auf Verlangen des Zulassungsausschus-
ses das Bestehen eines ausreichenden
Haftpflichtversicherungsschutzes nach-
zuweisen. Er ist darüber hinaus auch ver-
pflichtet, dem Zulassungsausschuss das
Nichtbestehen des Versicherungsverhält-
nisses, dessen Beendigung oder auch
Änderungen des Versicherungsverhält-
nisses unverzüglich anzuzeigen (§ 95e
Abs. 3 SGB V). 



ZBV INFO

12 ZNN 1-2022

Dies bedeutet, dass künftig eine vertrags-
(zahn-)ärztliche Zulassung nur dann
erteilt wird, wenn ein ausreichender Ver-
sicherungsschutz dem Zulassungsaus-
schuss bei Antragstellung nachgewiesen
wird.

Der Zulassungsausschuss hat aber auch
gemäß § 95e Abs. 4 SGB 5 nach Wegfall
des Versicherungsschutzes unverzüglich
die notwendigen Maßnahmen wie das
Ruhen oder den Entzug der Zulassung zu
veranlassen. Sobald der Zulassungsaus-
schuss davon Kenntnis erlangt, dass kein
oder kein ausreichender Berufshaftpflicht
Versicherungsschutz besteht oder dass
dieser endet, fordert er den Vertrags-
(Zahn-)Arzt unverzüglich zur Vorlage der
Versicherungsbescheinigung auf. Kommt
der Vertrags-(Zahn-)Arzt dieser Auf-
forderung nicht unverzüglich nach so hat
der Zulassungsausschuss das ruhen der
Zulassung mit sofortiger Wirkung zu
beschließen; ein Ermessensspielraum
besteht hier also nicht.

Weist der Vertrags-(Zahn-)Arzt später
einen ausreichenden Versicherungs-
schutz nach, stellt Zulassungsausschuss
das Ende des Ruhens der Zulassung fest.
Endet das Ruhen der Zulassung jedoch

nicht innerhalb von zwei Jahren nach
dem Ruhens-Beschluss, hat der Zu-
lassungsausschuss die Entziehung der
Zulassung zu beschließen.

Die die Neuregelung hat nicht nur für
Einzelpraxen oder Gemeinschaftspraxen
wirtschaftliche Auswirkungen, sondern
gilt auch für Medizinische Versorgungs-
zentren sowie für Vertragsärzte und
Berufsausübungsgemeinschaften mit an-
gestellten Ärzten.

Diese sind demnach verpflichtet, die
gesamte von ihnen ausgehende (zahn-
)ärztliche Tätigkeit über eine Berufshaft-
pflichtversicherung zu versichern. Die bei
Ihnen angestellten (Zahn-)Ärzte sind
daher in den Versicherungsschutz einge-
schlossen; sie betrifft keine eigene Ver-
sicherungspflicht.

Der Zusammenschluss mehrerer (Zahn-
)Ärzte zur kollektiven Berufsausübung
unter einem gemeinsamen Berufshaft-
pflichtversicherungsschutz macht nach
Auffassung des Gesetzgebers die Festle-
gung einer gesonderten Mindestver-
sicherungssumme und Jahreshöchst-
leistung erforderlich. Hierfür legt er den
Betrag von fünf Millionen Euro, der bis-
her nur für Medizinische Versorgungs-

zentren und Partnerschaftsgesellschaften
mit beschränkter Berufshaftung galt,
fest. Aufbauend auf dieser Summe ist
auch für Medizinische Versorgungszen-
tren, Berufsausübungsgemeinschaften
und anstellende Vertrags-(Zahn-)Ärzte
das spezifische Haftungsrisiko zu ermit-
teln, so dass die tatsächliche Versiche-
rungssumme durchaus höher liegen
kann. Zu berücksichtigen ist dabei insbe-
sondere die Größe und der Umfang der
Versorgungsaufträge des Leistungser-
bringers. 

Die Zulassungsausschüsse haben die bei
ihnen zugelassenen Vertrags-(Zahn-)
Ärzte, Medizinischen Versorgungszen-
tren, Berufsausübungsgemeinschaften
und ermächtigten Ärzte bis zum 20. Juli
2023 erstmals dazu aufzufordern, das
Bestehen eines ausreichenden Berufs-
haftpflichtversicherungsschutzes durch
eine Versicherungsbescheinigung inner-
halb einer Frist von drei Monaten nach-
zuweisen. Kommen die Leistungserbrin-
ger der Aufforderung nicht nach, hat der
Zulassungsausschuss das Ruhen der
Zulassung zu beschließen.

Unabhängig hiervon besteht weiterhin
die Möglichkeit der Ahndung eines
Berufsrechtsverstoßes nach der Berufs-
ordnung für die Bayerischen Zahnärzte
in Verbindung mit dem Heilberufe-
Kammergesetz.

Es sei darauf hingewiesen, dass sich die
oben genannte gesetzliche Regelung nur
auf Leistungserbringer im Rahmen der
gesetzlichen Krankenversicherung be-
zieht. Zahnärzte mit rein privatzahnärzt-
licher Tätigkeit (die im Übrigen auch bei
Ruhen der Zulassung erbracht werden
kann) unterfallen wohl der bisherigen
Regelung des Heilberufe-Kammerge-
setzes und kommen mangels einer
Anpassung des Versicherungsvertragsge-
setzes mit einer erheblich kostengünsti-
geren Mindestversicherungssumme von
250.000,00 € davon. Es bleibt abzuwar-
ten, ob der Gesetzgeber bereit ist, dieses
Ungleichgewicht zu beseitigen.

Mit freundlichen Grüßen

Dr.iur. Andreas Zach
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Medizinrecht
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REFERAT  FORTBILDUNG

ZA Walter Wanninger
Referent für Fortbildung und GOZ

Fortbildungskurse 
„Prothetische Assistenz“ und 
„Prophylaxe-Basiskurs”

– Kursvoraussetzungen –

Sehr geehrte Frau Kollegin,
sehr geehrter Herr Kollege,

um eine effiziente Kursgestaltung und
einen reibungslosen Kursablauf gewähr-
leisten zu können, bitten wir höflich um
Beachtung folgender Anmerkungen:
Die Kurse verlangen den Besitz von Vor-
kenntnissen seitens der fortzubildenden
Teilnehmerin. Es ist nicht Aufgabe des
Kurses, die Zahnmedizinische Fachange-
stellte mit der Thematik erstmals vertraut
zu machen. Vielmehr sollen die bereits
bestehenden Kenntnisse und Fertigkeiten
verbessert, vertieft und bestätigt werden.
Unabdingbare Kursvoraussetzungen:
• überdurchschnittliches Engagement in
der täglichen Praxis

• überdurchschnittlich gute Noten bei
der Helferinnen-Abschlussprüfung

• und/oder mehrjährige Berufserfahrung
• Bereitschaft der Teilnehmerin zur Fort-
bildung (kein „geschickt“ werden)

• Fähigkeit zum selbstständigen und
gründlichen Arbeiten

Zusätzlich unabdingbar für den Kurs
„Prothetische Assistenz“:
• 5- bis 10-malige Abdrucknahme in der
Praxis

wünschenswert:
• Modellherstellung in der Praxis
• mindestens 10-malige Anfertigung von
provisorischen Kronen in der Praxis

Zusätzlich unabdingbar für den Kurs
„Prophylaxe-Basiskurs“:
• Ermöglichung der Umsetzung der er-
lernten Fähigkeiten in einem tragfähigen
Prophylaxekonzept in der Praxis nach
dem Kurs (verhindert Demotivation)

wünschenswert:
• mögliche Kandidatinnen zur späteren
ZMP Weiterbildung

• Vorkenntnisse auf dem Gebiet der Pro-
phylaxe

Ernst Binner         ZA Walter Wanninger
1. Vorsitzender     Fortbildungsreferent
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Dozent 
 
Dr. Christian 
Steinmann 
Datenschutz-
beauftragter (TÜV) 
und DS-Auditor 

FORTBILDUNG 
TEAM 
 
 
Auffrischungskurs zu DSGVO 
und BDSG-neu 
in der Zahnarztpraxis 
 

 
Seit dem Inkrafttreten der DSGVO im Mai 2018 sind mehrere Jahre vergangen. In dieser Zeit haben die 
Aufsichtsbehörden eine Vielzahl von Ergänzungen, Detaillierungen und Auslegungen veröffentlicht und es 
wurden viele Erfahrungen in der Umsetzung des Gesetzes gesammelt. 
 
Die Aufsichtsbehörden haben ebenfalls ihre Prüftätigkeiten massiv ausgeweitet und viele Bußgelder verhängt.  
Inzwischen haben auch in Deutschland die Geldstrafen die Grenze von 10 Mio. überschritten. Ein Update der 
vielen Änderungen und ein Auffrischen der DSGVO-Kenntnisse ist daher wichtig. 
 
Eine besondere Pflicht besteht für Datenschutz-Beauftragte. Laut DSGVO müssen sie sich regelmäßig auf den 
neuesten Stand bringen. Dieser Kurs dient zum Erhalt der Fachkunde für DS-Beauftragte. 
 
Der Kurs behandelt folgende Themen: 

 Was sind die wichtigsten Änderungen seit Inkrafttreten? 
 Was hat sich bewährt? 
 Was läuft gerne schief? 
 Auf was muss man besonders achten? 

 
Maximale Teilnehmerzahl: 25 

KURS-
NUMMER TERMIN UHRZEIT SEMINAR- 

GEBÜHR 
FORTBILDUNGS- 

PUNKTE ORT ZIELGRUPPE 

T15.07.22 Freitag, 
15.07.22 14.00-18.00 200,00 5 ZBV 

Seminarraum 
Zahnärzte/Innen 
Praxispersonal 
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Dozent 
 
Dr. Christian 
Steinmann 
Datenschutz-
beauftragter (TÜV) 
und DS-Auditor 

FORTBILDUNG 
TEAM 
 
 
Datenschutz-Leitfaden für die  
Zahnarztpraxis 
-Dokumenten-Workshop- 
 

 
Die DSGVO schreibt eine ganze Reihe von Pflichtdokumenten und Pflichtverfahren vor. Fehlen diese, so kann 
dies mit einem Bußgeld geahndet werden, auch wenn keine Datenpanne passiert ist. 
Der Schwerpunkt dieses Workshops liegt auf der praktischen und unmittelbaren Umsetzung der wichtigsten 
DSGVO Anforderungen in Ihrer Zahnarztpraxis. Sie erhalten umfangreiche Handlungsempfehlungen und 
Mustervorlagen. Gemeinsam erstellen wir daraus die wichtigsten Dokumente, Checklisten und Formulare  im 
Workshop individuell angepasst an Ihre Zahnarztpraxis. 
Am Ende des Tages haben Sie die wichtigsten DSGVO-Dokumente und Handlungsanweisungen, alles gebündelt 
in Ihrem praxisspezifischen Datenschutz-Leitfaden. 
 
Vorkenntnisse erforderlich: 
Grundkenntnisse der DSGVO und ihrer Anforderungen sind Voraussetzung. Beispielsweise erworben durch den 
Besuch eines DSGVO-Grundlagen- oder Updatekurses. 
Inhalte im Detail 
 Erfüllung Rechenschaftspflicht der Verantwortlichen 
 Verzeichnis der Verarbeitungstätigkeiten 
 Risikobewertung/Gefährdungsanalyse 
 Patienteninformation vor Beginn der Datenverarbeitung 
 Datenschutzerklärung Webseite 
 Auftragsverarbeitungsvertrag 
 Ablaufplan bei einer Datenschutz-Panne 

Bitte bringen Sie unbedingt Ihren eigenen Laptop mit, damit wir im Workshop direkt beginnen können, Ihr 
Datenschutzmanagement aufzubauen! Die Vorlagen werden Ihnen als Microsoft-Word docx-Dokumente zur 
Verfügung gestellt. 
 
Maximale Teilnehmerzahl: 8 Praxen mit max. 2 TN je Praxis. 
(Bitte auf der Anmeldung angeben, ob eine oder zwei Personen aus der Praxis teilnimmt/teilnehmen!) 

KURS-
NUMMER TERMIN UHRZEIT SEMINAR- 

GEBÜHR 
FORTBILDUNGS- 

PUNKTE ORT ZIELGRUPPE 

T16.07.22 Samstag, 
16.07.22 09.00-17.00 330,00 9 Seminarraum 

ZBV, Straubing 
Zahnärzte/Innen 
Praxispersonal 
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Bezirksverband
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Dozent 
 
Dr. Winfried Benda 
Zahnarzt in eigener 
Niederlassung 

FORTBILDUNG 
TEAM 
 
 
Hygiene-Auffrischung 
 
 
 

 

Die Fortbildung richtet sich an alle Praxismitarbeiter*innen, die in der Funktion als Hygienebeauftragte/r die 

Aufbereitung der Medizinprodukte verantworten, aber natürlich auch an die Praxisbetreiber*innen. Die 

Gewerbeaufsichtsämter begehen trotz Corona die Zahnarztpraxen in Niederbayern. Die Teilnehmer*innen sollen 

darauf vorbereitet werden. Basis dazu sind die Hygienerichtlinien der BLZK. Natürlich darf hier eine aktualisierte 

Checkliste zur Vorbereitung auf eine Begehung durch das Gewerbeaufsichtsamt nicht fehlen. Neben 

theoretischen Grundlagen werden auch praktische Umsetzungsmöglichkeiten aufgezeigt. 

 

 

KURS-
NUMMER TERMIN UHRZEIT SEMINAR- 

GEBÜHR 
FORTBILDUNGS- 

PUNKTE ORT ZIELGRUPPE 

T21.09.22 Mittwoch, 
21.09.22 14.00 17.00 8  4 Seminarraum 

ZBV, Straubing 
Zahnärzte/Innen 
Praxispersonal 

 
 
 

Zahnärztlicher
Bezirksverband

Niederbayern
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24 ZNN 1-2022

  

 
Dozentin 
Claudia  
Mießlinger-Loibl 

 

 

FORTBILDUNG 
PRAXISPERSONAL 
 
 
Chairside-Laborleistungen - 
das häufig ungenutzte Honorarpotential  
im Praxisalltag 
 
 
 

 
Die meisten Zahnärzte und Zahnärztinnen erbringen aufwendige zahntechnische Leistungen am Behandlungs- 
stuhl, die oftmals bei der Berechnung keine Berücksichtigung finden. 
 
Die Rede ist von sogenannten Chairside-Leistungen. 
 
Neben welchen Bema- und GOZ-Leistungen können Chairside- Leistungen überhaupt anfallen? 
 
Oder wie lege ich eine beb-Leistung an, die nicht in der beb ´97 vorhanden ist? 
 
Diese und weitere wichtige Fragen werden in dem Kurs behandelt, um die Berechnung dann später wirt- 
schaftlich und korrekt zu erbringen. 
 
Schwerpunkte: 
 

 Grundlagen für zahntechnische Leistungen (BEL II und beb´97) 
 Gründliche Analyse der wichtigsten Chairside-Leistungen im BEL II und der beb´97 
 Übungsbeispiele 

KURS-
NUMMER TERMIN UHRZEIT SEMINAR- 

GEBÜHR 
FORTBILDUNGS- 

PUNKTE ORT ZIELGRUPPE 

ZFA28.09.22 Mittwoch, 
28.09.22 9.00-15.00 200,00  --- 

Seminarraum 
ZBV  

 
Praxispersonal 

 

 
 
 

Zahnärztlicher
Bezirksverband

Niederbayern
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Dozent 
Martin Schmauser 
Ausbilder beim BRK 
Straubing-Bogen 
Gesundheitsökonom. 
 
 

FORTBILDUNG 
TEAM 
 
Notfallmanagement in der Zahnarztpraxis 
 
 
 

 

 
 
Immer häufiger unterziehen sich auch Risikopatienten längeren zahnärztlichen Behandlungen. So steigt die 
Wahrscheinlichkeit, gravierende Notfallsituationen in der eigenen Praxis erleben und behandeln zu müssen. 
Nur eine klar definierte Aufgabenverteilung, eine allen vertraute Notfallausrüstung und ausreichendes 
notfallmedizinisches Basiswissen werden es dem Praxisteam ermöglichen, die notwendige Ersthilfe effektiv zu 
leisten. 
 
Dieses Seminar deckt inhaltlich alle Themenbereiche ab, die für ein Praxisteam im Rahmen von  
Notfallsituationen relevant werden können: 
 

 Auffrischung und Vertiefung von lebensrettenden Sofortmaßnahmen 
 Wiederbelebung nach aktuellen wissenschaftlichen Empfehlungen 

(European Resuscitation Council  = ERC) 
 Notfallausrüstung (Ausstattungsempfehlung, ggf. Check des Materials nach Vorgaben und 

Mindestequipment zur Beherrschung einer Notfallsituation) 
 Airwaymanagement (Beatmung, Fremdkörperverlegung, Larynxtubus) 
 Assistenz bei notfallmedizinischen Maßnahmen wie u.a. Venenpunktion und Applikation von 

Medikamenten 
 Praxistraining im Team unter Anwendung eines AED 
 Erarbeitung von Optimierungsansätzen 

 
 

KURS-
NUMMER TERMIN UHRZEIT SEMINAR- 

GEBÜHR 
FORTBILDUNGS- 

PUNKTE ORT ZIELGRUPPE 

T05.10.22 Mittwoch, 
05.10.22 14.00-18.00 200  5 BRK Straubing 

Siemensstr. 21 
Zahnärzte/Innen 
Praxispersonal 

 
 
 

Zahnärztlicher
Bezirksverband

Niederbayern
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26 ZNN 1-2022

Dozent 
Dr. Wolf-Dieter Seeher 
Zahnarzt 
Spezialist f. Funktions-
diagnostik und  
-therapie (DGFDT) 

FORTBILDUNG 
ZAHNÄRZTINNEN/ZAHNÄRZTE 
 
 
Update Kiefer-Relation-Bestimmung:  
Wann macht man welchen Biss?  
Was geht inzwischen auch zuverlässig digital? 
 
 
 

 

In der täglichen Praxis ist es insbesondere bei ZE-Arbeiten nicht immer einfach zu entscheiden, mit welchem 
Bissnahmeverfahren man im konkreten Fall vorgehen sollte. Reicht ein einfacher Biss in habitueller Okklusion? 
Oder wäre es besser, mit einem Zentrik-Registrat zu arbeiten? Wovon hängt die Entscheidung ab? Von der Zahl 

Welchen Einfluss haben Muskeln und Körperhaltung? Welche Registrat-Methode ist die beste? Wann muss 
man einen Gesichtsbogen verwenden? Und wie geht das alles in der digitalen Welt zu berücksichtigen?  

men Sie bewährte Vorgehens-Checklisten. 

 

KURS-NUM-
MER TERMIN UHRZEIT SEMINAR- 

GEBÜHR 
FORTBILDUNGS- 

PUNKTE ORT ZIELGRUPPE 

ZAE05.10.22 Mittwoch, 
05.10.22 9.00-17.00 330  9 Seminarraum 

ZBV, Straubing 
Zahnärztinnen 

Zahnärzte 

 
 
 

Zahnärztlicher
Bezirksverband

Niederbayern
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Dozentin 
 
Marina Nörr-Müller 
Beratung u. Training 
für medizinische 
Behandlungsteams 

FORTBILDUNG 
PRAXISPERSONAL 
 
 
Die qualifizierte Assistenz 
in der Chirurgie und der Implantologie 
 
 

 

Kursinhalt: 

In diesem theoretischen Seminar werden alle Kenntnisse vermittelt, die das Fachwissen der 
chirurgischen Assistenz ausmachen. Dafür werden alle praxisrelevanten Eingriffe der Oral- und Mund-
Kiefer-Gesichtschirurgie sowie der Implantologie vorgestellt und ergänzend die Themen der OP-
Vorbereitung, der Patientenbetreuung sowie der sachgerechte Umgang mit Materialien und den 
chirurgischen Instrumenten erläutert. 

 

Inhalte:  

 Krankheitsbilder und operatives Vorgehen im Bereich der Oralchirurgie bzw. der MKG-Chirurgie 
 Implantologie  Entwicklung und operatives Vorgehen 
 Allgemeines zum Thema Wundbehandlung/Wundheilung 
 Organisation und Terminierung chirurgischer Eingriffe 
 Reibungslose Abläufe durch eine perfekte OP-Vorbereitung 
 Sachgerechter Umgang mit den chirurgischen Materialien 
 Patientenbetreuung vor  während und nach dem Eingriff 
 Aufbereitung chirurgischer Instrumente 

KURS-
NUMMER TERMIN UHRZEIT SEMINAR- 

GEBÜHR 
FORTBILDUNGS- 

PUNKTE ORT ZIELGRUPPE 

ZFA12.10.22 Mittwoch, 
12.10.22 09.00-17.00 260  --- 

Seminarraum 
ZBV  

 
Praxispersonal 

 
 
 

Zahnärztlicher
Bezirksverband

Niederbayern
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28 ZNN 1-2022

Dozent 
 
Michael Kreuzer 
Dipl. Kaufmann 
ABZ BestPraxis GmbH 
Geschäftsleitung 

FORTBILDUNG 
ZAHNÄRZTINNEN/ZAHNÄRZTE 
 
 
Erfolgreich Mitarbeiter*innen führen, 
halten, finden!  
 
 

 
Gute Mitarbeiter sind für den wirtschaftlichen Erfolg einer Praxis fast immer unabdingbar. Was aber, wenn es 
nicht so gut mit den Mitarbeiter*innen läuft? Außerdem sind Personalkosten in den meisten Praxen der größte 
Kostenblock. Und da ein Mitarbeiterwechsel sehr teuer ist, sollten Sie rechtzeitig planen. 
 
Was aber tun, wenn man Zahnarzt, aber kein Unternehmer ist?  
Ziel des Seminars ist es, dass Sie sofort umsetzbares Wissen und viele praktische Tipps erhalten. 
 
Die Inhalte dieses Workshops: 

 Die Bedeutung von Mitarbeiterführung für den wirtschaftlichen Erfolg Ihrer Praxis 
  

Ist das wirklich Mitarbeiterführung? 
 So funktioniert gute Mitarbeiterführung! 
 al  so führen Sie Gehaltsgespräche 
 Die Funktion Ihrer Hauptkraft bzw. Praxismanagerin! 
 Wie attraktiv ist Ihre Praxis für Jobsuchende? 
 Erfahrungsaustausch über die Suche und Gewinnung neuer Mitarbeiter*innen 

KURS-NUM-
MER TERMIN UHRZEIT SEMINAR- 

GEBÜHR 
FORTBILDUNGS- 

PUNKTE ORT ZIELGRUPPE 

ZAE14.10.22 Freitag, 
14.10.22 15.00-18.30 100,00 5 Seminarraum 

ZBV, Straubing 
Zahnärztinnen 

Zahnärzte 

 
 
 

Zahnärztlicher
Bezirksverband

Niederbayern
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Dozent 
 
Philipp Krywun 
Dentaltechnik Krywun 

FORTBILDUNG 
PRAXISPERSONAL 
 
 
Häufige Laborarbeiten 
in der tagtäglichen Praxis 
 
 

 
 Verarbeitung von Materialien 
 Sprung -und Bruchreparaturen von Kunststoffprothesen 
 Löffel und Bissschablonen herstellen (Grundkenntnisse) 
 Abdruck richtig bearbeiten und ausgießen 
 Modelle  
 Bissschablonen 
 Indiv. Löffel 
 Implantat Löffel 
 Kleine Reparaturen (Bruch, Sprung, Zahn wiederbefestigen) 
 Schienen (Miniplast, Knirscher) 
 Bisshebung für adjustierte Schiene 
 Bleachingschienen 
 Bohrschablonen 
 Verbandsplatten  

 
Bitte bringen Sie zu diesem Seminar folgende Materialien mit: 

 Handschuhe 
 Schutzbrille 
 Arbeitskleidung 
 Lichthärtendes Löffelmaterial 
 rosa Kunststoff und Anmischbecher 
 Kunststofffräsen, Vaseline, wasserfester Filzstift 
 Skalpell Nr. 11 
 rosa Wachs, Wachsmesser 
 Okklusionsfolien rot und blau 

KURS-
NUMMER TERMIN UHRZEIT SEMINAR- 

GEBÜHR 
FORTBILDUNGS- 

PUNKTE ORT ZIELGRUPPE 

ZFA22.10.22 Samstag, 
22.10.22 09.00-16.00 300  --- Dentallabor 

Krywun Praxispersonal 

 
 
 

Zahnärztlicher
Bezirksverband

Niederbayern



 
Dozentin 
 
Betül Hanisch 
Knigge-Trainerin 

FORTBILDUNG 
PRAXISPERSONAL 
 
 
Kommunikation in der Zahnarztpraxis  

 klug und kompetent zum Erfolg  

Jeder Kontakt zum Patienten, Vorgesetzten und Kollegen beginnt mit einem einfachen Smalltalk und entwickelt 
sich dann zu einem angenehmen Dialog, wenn Sie die Kniffe der Kommunikation beherrschen  und wissen, wo 
die Fettnäpfe lauern. Auch werden in einer angenehmen Kommunikation zwischen Ihnen und dem Patienten 
gleichzeitig Netzwerke geknüpft, denn der Patient empfiehlt Sie schließlich weiter, wenn er begeistert ist von 
Ihrer Praxis  so ist die Kommunikation in der Praxis für den Aufbau und die Pflege von Beziehungen von 
unschätzbarem Wert. Der Smalltalk selbst als Aufwärmphase eines Gesprächs schafft Vertrauen und eine 
gemeinsame Basis, die erlaubt besser über sachliche Belange zu sprechen. Damit wird der Smalltalk zum 
Erfolgsfaktor!  

Patientenbeschwerden souverän angehen:  

- Wichtige Techniken für den souveränen Umgang mit Beschwerden.  

Nonverbale Kommunikation und ihre Wirkung  

Unzählige wissenschaftliche Studien belegen, dass dabei die nonverbale Kommunikation über 93% der 
zwischenmenschlichen Wahrnehmung ausmacht! Mit dem Einsatz Ihrer Körpersprache treten Sie selbstsicher, 
freundlich und kompetent auf, können gleichzeitig Ihr Gegenüber viel klarer in seiner Stimmung wahrnehmen  
aus bisher wagen Spekulationen werden klare  denn 
sie bekommt keine zweite Chance! 

 effektiv eingesetzt und Sie gewinnen!  

 die richtige Distanz ist entscheidend für Sympathie oder Antipathie zwischen dem Patienten 
und Ihnen, gerade während der Behandlung eine große Herausforderung! Sensibilisierung auf die 
Körpersprache - Sitz- und Gangarten, Fußbewegungen, die Körperhaltung, Kopf und Hals, die Augen, der Mund, 
die Hände, die Finger  

hren der Fehlinterpretationen  

Es erwartet Sie ein kurzweiliger und spannender Exkurs in die Welt der verbalen und nonverbalen 
Kommunikation. Freuen Sie sich auf eine hochinformative Fortbildung 

 

 

KURS-NUMMER TERMIN UHRZEIT SEMINAR-
GEBÜHR 

FORTBILDUNGS-
PUNKTE 

SEMINARRAUM 
ZBV, STRAUBING ZIELGRUPPE 

ZFA26.10.22 Mittwoch, 
26.10.22 14.00-18.00 18   Seminarraum 

ZBV, Straubing Praxispersonal 
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Zahnärztlicher
Bezirksverband
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      1 
 

 
 
Dozent: 
Dr. Hans Seeholzer  

FORTBILDUNG 
TEAM 

 
 
Ein stark motiviertes Praxisteam zum gemeinsamen 
wirtschaftlichen & finanziellen Erfolg 
 
Ein Team  eine Praxis  eine Botschaft 
 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  

um die vielschichtigen Herausforderungen der Corona-Krise zu meistern, brauchen Sie ein klares, individuelles 
Konzept und die Bereitschaft, Ihre Praxis neu zu erfinden. Denn Eines ist klar: 

Eine Rückkehr zum Zustand vor Corona wird es und kann es nicht geben. Deshalb ist es jetzt wichtig, nicht nur 
Veränderungen innerhalb der Praxis umzusetzen, sondern auch den Umgang mit den PTIENTEN; DEN 
Zusammenhalt des Teams und nicht zuletzt das eigene Verhalten an die veränderte Situation anzupassen. 

Weil ein effizienter Neustart nur gelingen kann, wenn alle an einem Strang ziehen, habe ich das Konzept 
meines Mitarbeiter-Seminars entsprechend neu justiert. Der Titel ist dabei Programm: 

EINE PRAXIS  EIN TEAM  EINE BOTSCHAFT 

Das Tagesseminar halte ich bewusst vor Chefs und Mitarbeitern zusammen. 

- bye bye Covid! Wie Sie den Patienten mit einer durchdachten Informationsstrategie die Angst vor dem 
Praxisbesuch nehmen und eine vertrauensvolle und produktive Atmosphäre schaffen. 

- Patienten gewinnen und behalten: Wie Sie mit einfachen Methoden vor, während und nach der 
Behandlung Patienten begeistern und mit System zu Ihren eingefleischten Fans, zu Ihren Werbeträgern 
machen, die Sie begeistert weiterempfehlen. 

- Emotionen auslösen und damit Entscheidungen beeinflussen: Wie Sie Ihre Patienten dazu bringen, in 
sich zu investieren (Stichwort: Neuromarketing), no emotion, no money! 

- Die Praxis als Marke: Wie Sie sich und Ihre Produkte wirkungsvoll inszenieren und damit 
unverwechselbar werden. 

- Effiziente Problemlösungsstrategien: Wie Sie gemeinsam als Team ein motivierendes Arbeitsumfeld 
schaffen, den Umgang auch mit schwierigen Patienten spielend meistern und eine allgemeine 
Wohlfühl-Atmosphäre entstehen lassen. 

- Klartext reden, für Klarheit sorgen: Lernen Sie von Ferienclubs! Wie Sie mit klaren Vorgaben, also 
SOP´s (standard operating procedures) und offenen Gesprächen, aber auch einem offenen Ohr die 
Abläufe in der Praxis geschmeidig gestalten können und eine Freizeit-Clubstimmung in Ihrer Praxis 
bekommen! 

KURS-
NUMMER TERMIN UHRZEIT SEMINAR- 

GEBÜHR 
FORTBILDUNGS-

PUNKTE ORT ZIELGRUPPE 

ZAE29.10.22 Samstag, 
29.10.22 9.00 - 17.00 330,00  

 
9 
 

Seminarraum 
ZBV, Straubing 

Zahnärzte/innen 
Praxispersonal 

 

 
 
 

Zahnärztlicher
Bezirksverband

Niederbayern
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Dozent 
 
Dr. Ludwig Leibl 
Zahnarzt 

RÖNTGENAKTUALISIERUNG 
PRAXISPERSONAL 
 
 
Aktualisierung der erforderlichen  
Kenntnisse im Strahlenschutz  
für zahnärztliches Personal 
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Zahnärztlicher
Bezirksverband

Niederbayern

 
 

 
 

    
K     
f    
 

 
Gemäß § 74 Abs. 4 Nr. 6 StrlSchG i.V.m. § 49 Abs. 1 Nr. 3 StrlSchV müssen die Kenntnisse im Strahlenschutz alle 
5 Jahre aktualisiert werden. 
Vor dem 31.12.2017 erworbene oder letztmals aktualisierte Kenntnisse müssen 2022 aktualisiert werden. 
Hierzu bietet der ZBV Niederbayern einen Aktualisierungskurs an. 

 Stand der Technik und Neuentwicklung im Strahlenschutz 
 Aktuelle Entwicklung auf dem Gebiet der Qualitätssicherung 
 Erfahrungen der Zahnärztlichen Stelle 
 Geänderte Rechtsvorschriften 
 Erörterung praxisbezogener Fragen und Probleme 

Anmeldeschluss: 25. Oktober 2022 
Achtung: Dieser Kurs ersetzt nicht den 10-Stunden-Röntgenkurs oder den 24-Stunden-Röntgenkurs zur  
Erlangung der erforderlichen Kenntnisse im Strahlenschutz nach § 74 Abs. 2 StrSchG. 
Nach Anmeldung erhalten Sie ein Skript, welches Sie bitte im Vorfeld durcharbeiten. Der ausgefüllte 
Fragebogen ist zu Kursbeginn vor Ort abzugeben. Die Anmeldung ist nur in Verbindung mit der Erteilung eines 

Bei späterer Absage ist eine Rückerstattung der Gebühr (auch bei Krankheit) ausgeschlossen. 
 

ACHTUNG - Veranstaltungsort:  
Max Frank GmbH, Mitterweg 1, 94339 Leiblfing 

 

KURS-NUMMER TERMIN UHRZEIT SEMINAR- 
GEBÜHR ORT ZIELGRUPPE 

RöZFA09.11.22-2 Mittwoch 
09.11.22 14.30-16.30 45,00 

Max Frank 
GmbH, 

Leiblfing 
Praxispersonal 

Zusatztermin!
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Dozent 
Prof. Dr.  
Jan-Frederik Güth 
Stellv. d. Direktors der 
Poliklinik f. zahn-
ärztl.Prothetik,  
Spezialist f. Prothetik 
der DGPro 

FORTBILDUNG 
ZAHNÄRZTINNEN/ZAHNÄRZTE 
 
 
Digitale Zahnheilkunde -  
was muss ich als Praktiker wissen? 
 
 
 

 
Die laufende Weiterentwicklung in allen Bereichen der digitalen Zahnheilkunde schafft neben technischem Fort-

schritt und großartigen neuen Möglichkeiten auch viel Verwirrung hinsichtlich der Leistungsfähigkeit und Pra-

xistauglichkeit der Technologien. Hand in Hand mit der Entwicklung digitaler Technologien geht die Entwicklung 

neuer Materialien, insbesondere im Bereich monolithischer Materialien, aber auch der additiven Fertigung. 

Der Vortrag versucht das faszinierende Thema dentaler digitaler Technologien und ihr Potential objektiv einzu-

ordnen. So soll ein praxisnaher Überblick zu aktuellen Technologien (IO-Scan, DVT, 3D-Planung, Gesichtsscan, 3D 

Druck, KI) und Materialien gegeben werden und die jeweiligen Vorteile und Limitationen klar benannt werden. 

Auf Basis aktueller wissenschaftlicher Ergebnisse und klinischen Fallbeispielen werden digitale Technologien auf 

ihren praktischen Nutzen hin diskutiert. Kompakt fokussiert auf die Frage: Was muss ich als Praktiker zu digitaler 

Zahnheilkunde wissen? 

 

KURS-NUM-
MER TERMIN UHRZEIT SEMINAR- 

GEBÜHR 
FORTBILDUNGS- 

PUNKTE ORT ZIELGRUPPE 

ZAE12.11.22 Samstag, 
12.11.22 9.00-16.00 400  8 Seminarraum 

ZBV, Straubing 
Zahnärztinnen 

Zahnärzte 

 
 
 

Zahnärztlicher
Bezirksverband

Niederbayern
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Dozentin  
 
Prof. Dr.  
Kerstin Galler 
Poliklinik für Zahner- 
haltung u.Parodontologie, 
Regensburg 

FORTBILDUNG 
ZAHNÄRZTINNEN/ZAHNÄRZTE 
 
 
Update Endodontie  
 
 
 
 

 
 
Eine Vielzahl an neuen Instrumenten, Materialien und Techniken sowie die Verwendung optischer Hilfs-
mittel haben zur rasanten Weiterentwicklung des endodontischen Behandlungskonzeptes geführt.  
Ebenfalls beigetragen hat der enorme Wissenszuwachs zu Desinfektion, Reinigung und Formgebung 
des Wurzelkanalsystems und nicht zuletzt zu biologischen Gegebenheiten.  
Nach korrekter Diagnostik und effizienter Schmerzausschaltung ermöglicht eine effektive antibakteri-
elle chemomechanische Aufbereitung in Kombination mit der dichten Obturation des Wurzelkanalsys-
tems gute Erfolgsaussichten. Somit stellt die suffiziente endodontische Behandlung eine wichtige Maß-
nahme zum Zahnerhalt dar und sollte in der allgemeinzahnärztlichen Praxis etabliert sein. Ein fundiertes 
Behandlungskonzept muss nicht kompliziert sein. 

dontischen Behandlung bieten. Auch werden die neuesten Entwicklungen aus der Wissenschaft einge-
flochten und Perspektiven für die Zukunft, insbesondere die regenerative Therapie, aufgezeigt. 
 

KURS-NUM-
MER TERMIN UHRZEIT SEMINAR- 

GEBÜHR 
FORTBILDUNGS- 

PUNKTE ORT ZIELGRUPPE 

ZAE02.12.22 Freitag, 
02.12.22 14.00-18.00 200,00 6 Seminarraum 

ZBV, Straubing 
Zahnärztinnen 

Zahnärzte 

 
 
 

Zahnärztlicher
Bezirksverband

Niederbayern
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SONSTIGE  FORTBILDUNGEN

Zahnärztlicher Bezirksverband Niederbayern • Am Essigberg 14 • 94315 Straubing • Fax:  0 94 21/56 86 88-88

Verbindliche Anmeldung
Arbeitskreis Endodontie Niederbayern für alle Zahnärztinnen/Zahnärzte

Termin:                       Mittwoch, 09. November 2022, 16.00 Uhr – ca. 19.00 Uhr

Veranstaltungsort:       Seminarraum des ZBV Niederbayern, Am Essigberg 14, 94315 Straubing

                                                                                                                                                             
                               

Anmerkung: Bitte interessante Fälle, viele Fragen, Röntgenbilder etc. (am besten auf USB-Stick) und gute Laune mitbringen!

Name Zahnärztin/Zahnarzt

Name Zahnärztin/Zahnarzt

Ort, Datum Praxisstempel/Unterschrift

Parkmöglichkeiten:
• Großparkplatz „Am Hagen“, Nähe Stadttheater (kostenlos; 5 Gehminuten)
• Parkhaus „Theresien-Center“ (kostenpflichtig - Tagesticket 3,00 €)
Der ZBV Niederbayern befindet sich „Am Essigberg 14“ im 2. Stock, Eingang neben Postamt – siehe google maps: 
Am Essigberg = Frauenbrünnlstraße – hier keine Parkmöglichkeit!

Fußweg vom Großparkplatz:
Verlassen Sie den Großparkplatz am Stadttheater und biegen links in den „Am Kinseherberg“ ein. Nach ca. 200 m biegen 
Sie an der Ampel rechts in die Straße „Frauenbrünnlstraße“ und gleich nach 30 m wieder links „Am Essigberg“ ein. Nach ca.
100 m befindet sich rechts nach der Postfiliale der Eingang zum ZBV Niederbayern. 
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Sehr geehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege,
bitte beachten Sie, dass die Ausbildungs-
verträge vor Beginn der Ausbildung
dem ZBV Niederbayern zur Genehmi-
gung und Eintragung in die Stammrolle
vorzulegen sind.

Einreichung beim ZBV Niederbayern:
• drei Originalexemplare, von allen Ver-
tragspartnern unterschrieben
– bei Minderjährigen beide Elternteile
– gemäß Rechtslage ist bei Elternteilen,
die das alleinige Sorgerecht haben,
eine Sorgerechtsbestätigung erfor-
derlich (= Negativattest – kann kos-
tenfrei beim für den Wohnort der
Mutter zuständigen Jugendamt
angefordert werden)

• ärztliches Attest gemäß § 32 Jugendar-
beitsschutzgesetz
(Auszubildende, die bei Beginn der
Ausbildung das 18. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben)

• Kopie der Arbeitserlaubnis oder der
unbefristeten Aufenthaltsgenehmigung
(Auszubildende, die keine deutsche
Staatsbürgerschaft besitzen)

• Ergänzungsfragebogen
(ergänzende Fragen zur Ausbildung)

Merkblatt – Ausbildungsverträge

Dr. Ludwig Leibl
Referent für Zahnärztliches Personal /

Haushalt

Winterabschlussprüfung       18.01.2023
Zwischenprüfung                26.04.2023
Sommerabschlussprüfung    14.06.2023

Prüfungstermine
2023

  Empfehlungen der Bayerischen        
Landeszahnärztekammer für die 
Ausbildungsvergütung (brutto):

  • 1. Ausbildungsjahr       730,00 €
  • 2. Ausbildungsjahr       770,00 €
  • 3. Ausbildungsjahr       820,00 €

Ausbildungszeit:
• grundsätzlich exakt drei Jahre
(z.B. 01.10.2022 bis 30.09.2025)

• tatsächliches Ausbildungsende:
Mit Bestehen der Abschlussprüfung

• Abitur und Mittlere Reife: Verkürzung
möglich

In diesen Vergütungen je Ausbildungs-
jahr können auch Zuschüsse z.B. für
Fahrtkosten beinhaltet oder explizit aus-
gewiesen werden, jedoch darf hierbei die
Grundvergütung maximal um 20%
unterschritten werden.

Wichtig:

Der Ausbildungsvertrag ist personen-
bezogen, d.h. auch bei Gemeinschafts-
praxen, Berufsausübungsgemein-
schaften (BAG), Medizinischen
Versorgungszentren (MVZ) muss ein/e
Ausbilder/in persönlich bekannt sein.

Ergebnisse der Winterabschlussprüfung 
in Niederbayern

Am 19.01.2022 fanden in Landshut und
Passau der schriftliche Teil der Winterab-
schlussprüfung für Zahnmedizinische
Fachangestellte statt. Die Schüler*innen
der Berufsschule Straubing und Lands-
hut wurden in Landshut geprüft. 

Der Prakt. Teil der Prüfung wurde für die
Teilnehmer*innen aus Landshut und
Straubing an der jeweiligen Berufsschule
durchgeführt.

Die Schüler*innen der Berufsschule 
Passau wurden schriftlich und praktisch
in Passau geprüft.

Von 31 Prüfungsteilnehmer*innen haben
30 die Prüfung bestanden.

Berufsschule insgesamt         Prüfung          Röntgen          Wiederholer     
                      bestanden        bestanden        *innen

Landshut 19                 18                   14                  5                     

Passau 5                  5                   4                  1  

Straubing 7                  7                   4                  3   
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Zwischenprüfung 2022
Teilnehmerstatistik

Ausbildungsberuf 2001 Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
Anzahl Prüflinge 1731

Berufsschule Teilnehmer*innen

Landshut 54       

Passau 51  

Straubing 39 

Gesamt 144         
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Neue Pru� fungsstruktur

Die neue Ausbildungsordnung beinhaltet
auch eine Neustrukturierung des Prü-
fungswesens. So wird künftig die
Abschlussprüfung in zwei Teilen durch-
geführt. Der 1. Teil findet jetzt im 4. Aus-
bildungshalbjahr statt, der 2. Teil der
Abschlussprüfung findet zum Ende der
Ausbildung statt. Die jeweiligen Prü-
fungsergebnisse aus Teil 1 und Teil 2 
fließen in die Gesamtnote ein. Durch 
diese neue Form der gestreckten Ab-
schlussprüfung erfährt die ersetzte „klas-
sische Prüfungsform“ eine Aufwertung.
Die Lernbereiche sind im Wesentlichen
mit der Abschlussprüfung Teil I abge-
schlossen und dürfen später nicht mehr
geprüft werden. Dies dürfte sich motivie-
rend auf die Auszubildenden auswirken,
da so der „Prüfungsdruck“ gleichmäßiger
auf die gesamte 3-jährige Ausbildungs-
zeit verteilt wird.

Link zur neuen Ausbildungsverordnung:
https://www.blzk.de/blzk/site.nsf/id/
li_zahnmedausbv_neu.html?Open&
highlight=Ausbildungsverordnung

Modernisierung notwendig – Beruf der ZFA wird attraktiver
Neue Ausbildungsordnung für ZFA tritt zum 1.8.22 in Kraft

In den letzten 20 Jahren hat sich in der
Zahnmedizin viel verändert: Längst
werden nicht mehr nur fachliche Kompe-
tenzen benötigt, sondern auch überfach-
liche: also personale, digitale und trans-
formative Fähigkeiten. Diese Ent-
wicklungen sowie veränderte demogra-
fische und rechtliche Rahmenbedingun-
gen erfordern eine Novellierung der Aus-
bildungsinhalte, um auch künftig sowohl
die berufliche Handlungsähigkeit sicher-
zustellen als auch die Attraktivität des
Berufsbildes zu steigern. Genau darum
geht es bei der Novellierung der Aus-
bil- dungsordnung für ZFA, die zum
1. August 2022 in Kraft tritt. Behand-
lungsmethoden und Instrumente haben
sich rasant weiterentwickelt, digitale
Medien prägen den Praxis- und Klinik-
alltag. Hinzu kommen neue Anfor-
derungen bei Datenschutz, Qualitäts-
management und Hygiene.

Schwerpunkte der neuen Ausbildungs-
ordnung sind zum einen neu definierte
Standardberufsbildpositionen, wie z.B.
Umweltschutz und Nachhaltigkeit sowie
digitalisierte Arbeitswelt. Auch die Be-
reiche Kommunikation und Kooperation
sollen im Berufsbild ZFA stärker in den
Vordergrund gestellt werden. So ist z.B.
die Kommunikation entscheidend für die
individuelle Betreuung der Patientinnen
und Patienten.

ZFA müssen auf Erwartungen und Wün-
sche der Patientinnen und Patienten ein-
gehen und dabei soziale, psychische 
und somatische Kontextfaktoren berück-
sichtigen. Diese Kompetenzen müssen
beim Umgang mit Menschen mit beson-
derem Unterstützungsbedarf beherrscht
werden, wie z.B. bei Menschen mit
Behinderung, bei Kindern oder auch bei
sehr ängstlichen Personen.

Für die vielfältigen und komplexen
Tätigkeiten der ZFA müssen aber auch
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten
vermittelt werden, die den unterschied-
lichen Anforderungen des sich im letzten
Jahrzehnt gewandelten Aufgabenspek-
trums entsprechen. Wichtige Inhalte
betreffen neben der Assistenz bei ver-
schiedenen zahnärztlichen Behandlun-
gen vor allem das Durchführen von
Hygienemaßnahmen, das Aufbereiten

von Medizinprodukten und das Organi-
sieren betrieblicher Arbeitsabläufe.

Auch in den Bereichen Qualitätsmanage-
ment und der Abrechnung zahnärztlicher
Leistungen sowie im berufsbezogenen
Umgang mit einer fremden Sprache – 
i. d. R. in Englisch – waren Anpassungen
notwendig. Neu hinzu kommen zudem
die Themenfelder „Umweltschutz und
Nachhaltigkeit“ sowie „Digitalisierte Ar-
beitswelt“.

Anders ausgedrückt: Die duale Ausbil-
dung muss schnellstmöglich in allen
Berufsbildpositionen im digitalen Zeit-
alter ankommen.

Die Systematik der 3-jährigen Ausbil-
dung, die Berufsbezeichnung „Zahn-
medizinischer Fachangestellter“ bzw.
„Zahnmedizinische Fachangestellte“ und
die Ausbildungsstruktur werden beibe-
halten.

Die Neuordnung macht aber auch deut-
lich, wie anspruchsvoll dieser Ausbil-
dungsberuf für junge Menschen auch in
Zukunft bleibt. Denn auf dieser Grund-
lage bauen sich zahlreiche Abschlüsse
auf, so z.B. als Zahnmedizinische Pro-
phylaxeassistent/in (ZMP), Dentalhygie-
niker/in (DH) bzw. Fachwirt/in für zahn-
ärztliches Praxismanagement (FZP).

Diese sogenannten Aufstiegsfortbildun-
gen optimieren eine mögliche Weiter-
qualifizierung und bieten auch eine her-
vorragende Chance, die Perspektiven in
diesem spannenden und abwechslungs-
reichen Beruf zu nutzen. Durch die Fort-
bildungen können sich ZFA noch mehr in
den Praxisablauf einbringen, Zahnärztin-
nen und Zahnärzte entlasten und den
Patientinnen und Patienten zu einer
besseren Mundgesundheit verhelfen. Das
ist mit der jetzigen Neuordnung sehr gut
gelungen.

Wir wünschen uns deshalb von allen aus-
bildenden Zahnarztpraxen, dass sie die
neue Ausbildungsverordnung mit Leben
füllen, verstärkt für eine Ausbildung in
diesem Beruf werben und so für gut aus-
und fortgebildete ZFA attraktive Per-
spektiven aufzeigen.

Wolfgang Boiger, StD
Fachbetreuer Berufsschule II, Straubing
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München – Trotz der Corona-Pandemie
haben im Jahr 2020 bayernweit mehr
Zahnmedizinische  Fachangestellte (ZFA)
eine Aufstiegsfortbildung erfolgreich
absolviert als im Vorjahr. Die von der
Bayerischen Landeszahnärztekammer
(BLZK) gemeldete Steigerungsrate liegt
bei fünf Prozent. Deutschlandweit wür-
den inzwischen fast ein Drittel (32 Pro-
zent) aller Teilnehmer/-innen an 
ZFA-Aufstiegsfortbildungen ihre Weiter-
bildung im Freistaat abschließen, teilt die
Berufsvertretung der bayerischen Zahn-
ärzte mit.

Die Referentin Zahnärztliches Personal
der BLZK, Dr. Silvia Morneburg, bewertet
die neue Fortbildungsstatistik als starkes
Signal inmitten der Corona-Pandemie.
„Bayern setzt damit ein deutliches
Zeichen gegen den Bundestrend rück-
läufiger Fortbildungszahlen bei ZFA.

Zugleich unterstreichen die Zahlen die
Attraktivität der angebotenen Weiter-
bildungsgänge“, betont sie. Laut der
jüngsten Statistik der Bundeszahnärzte-
kammer war die Zahl der ZFA-Fortbil-
dungsteilnehmer/-innen im Jahr 2020
deutschlandweit um 21 Prozent zurück-
gegangen.

Trend hielt auch 2021 an

Gleichbleibend hohe Zahlen bei ihren
Aufstiegsfortbildungen verbuchte die
BLZK auch im zwei- ten Pandemiejahr.
2021 verteilten sich die Abschlüsse in
Bayern wie folgt:

Zahnmedizinische/-r
Prophylaxeassistent/-in (ZMP): 192

Dentalhygieniker/-in (DH): 43

Zahnmedizinische/-r 
Verwaltungsassistent/-in (ZMV): 152

Staatliche  Förderung zeigt
Wirkung

Die Bayerische Staatsregierung unter-
stützt die Förderung von Fachkräften mit
einem Meisterbonus in Höhe von 2.000
Euro pro erfolgreich abgeschlossener
Aufstiegsfortbildung. „Damit diese Fort-
bildungen ein dauerhafter Erfolg blei-
ben, müssen auch die Zahnarztpraxen
ihren Beitrag leisten, Fachkräfte im Beruf
zu halten“, so die beiden BLZK-Referen-
ten für Zahnärztliches Personal, Dr. Silvia
Morneburg und Dr. Peter Maier.

Starkes Signal in der Corona-Pandemie
ZFA-Aufstiegsfortbildungen in Bayern beliebter denn je
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Bestandene Fortbildungsprüfungen Deutschland 

2020 (2019) 
Bayern 
2020 (2019)  

Zahnmedizinische/-r Prophylaxeassistent/-in (ZMP) 606 (721) 186 (168)  

Dentalhygieniker/-in (DH) 145 (154)   54 (48)  

Zahnmedizinische/-r Verwaltungsassistent/-in (ZMV) 462 (572) 153 (159)  
 

         
 

 
            

            
      

Nachfolgend die Vergleichszahlen bestandener Fortbildungsprüfungen für ZFA im Bund und in Bayern:

Quellen: Statistisches Bundesamt; (Landes-)Zahnärztekammern, Statistisches Jahrbuch 20/21 der Bundeszahnärztekammer

Kontakt:

Dr. Silvia Morneburg und Dr. Peter Maier,
Referenten Zahnärztliches Personal der
Bayerischen Landeszahnärztekammer

Telefon: 089 230211-332
Fax: 089 230211-333
presse@blzk.de
facebook.com/BLZK.KZVB

Die Presseinformation finden Sie unter
www.blzk.de/pressemeldungen

Presseinformation
der Bayerischen Landeszahnärztekammer



ZNN 1-2022 47

PROPHYLAXE UND SENIOREN-ALTERSZAHNHEILKUNDE

Aller guten Dinge sind drei  
Nach zwei Absagen feiert die LAGZ wieder den Tag
der Zahngesundheit

Deggendorf bietet in diesem Jahr die
Kulisse für die bayerische Zentralver-
anstaltung zum Tag der Zahngesundheit.
Nach zwei Jahren pandemiebedingter
Zwangspause lädt die bayerische Lan-
desarbeitsgemeinschaft Zahngesundheit
(LAGZ) dort zum großen Kinderfest. Am
26. September dürfen sich die Kinder in
der niederbayerischen Stadt auf einen
ereignisreichen Tag mit vielen Aktionen
freuen. 

Marktplatz wird zur 
Aktionsbühne

Dr. Cornelia Graßl, Zahnärztin aus 
Deggendorf, arbeitet bereits mit Hoch-
druck an der Organisation der Veranstal-
tung – nach zwei Jahren auf ein Neues.
Denn die LAGZ-Arbeitskreisvorsitzende
hatte sich schon 2020 bereit erklärt, das
große Kinderfest in ihrem Zuständig-
keitsbereich auszurichten. Die Corona-
Pandemie machte ihr allerdings einen
Strich durch die Rechnung, zwei Mal hin-
tereinander. Dieses Jahr ist es nun end-
lich so weit: Am 26. September wird sich
der Marktplatz in Deggendorf zu einer
riesigen Aktionsbühne im Zeichen der

Mundgesundheit verwandeln. 

Vielfältiges Programm

Dr. Graßl will ein wahres Feuerwerk an
Ideen zünden: Unter anderem plant sie
eine Zusammenarbeit mit regionalen
Künstlern, einer Bäckerei und natürlich
ihren LAGZ-Zahnarztkollegen aus dem
Aktionskreis. An einem Stand wird eine
Ökotrophologin die Kinder über zahnge-
sunde Ernährung informieren – ein 
Thema, das Graßl auch persönlich sehr
am Herzen liegt. Die jungen Besucher
dürfen sich außerdem auf selbstgemach-
te Smoothies sowie auf einige Klassiker
des Zahnfestes, wie die beliebte Zahndis-
co, freuen. Und auf eine Begegnung mit
den plüschigen Stars der LAGZ, Dentulus
und Goldie. Sie werden quasi in Lebens-
größe auftreten und freuen sich darauf,
für Fotos mit den Kindern zur Verfügung
zu stehen.

Dentulus und Goldie 
live erleben

In den beiden Corona-Jahren waren die
beiden LAGZ-Maskottchen die Stars von
zwei Lehrfilmen, mit denen die LAGZ

Grundschülern und Kita-Kindern einen
Ersatz für die ausgefallenen Veranstal-
tungen bot. „Mit den Filmen haben wir
die Vorzüge digitaler Kommunikation
zur adäquaten Vermittlung der wichti-
gen Inhalte optimal genutzt, aber es geht
doch nichts über einen persönlichen 

ZA Ernst M. J. Binner
1. Vorsitzender Referent „Geriatrie”

(Senioren-Alterszahnheilkunde)
und „Vorbeugende Zahnheilkunde”

TdZ_Ankündigung_von oben: Ausblick auf eine gelungene Veranstaltung: Dr. Cornelia Graßl schwebt mit Dentulus und Goldie
über der Altstadtkulisse von Deggendorf. 
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PROPHYLAXE UND SENIOREN-ALTERSZAHNHEILKUNDE

Austausch mit den Kindern“, so Dr. 
Brigitte Hermann, Vorsitzende der LAGZ
Bayern. Der 26. September ist in ihrem
Terminkalender jedenfalls schon einge-
tragen. Sie wird beim Festakt im alten
Rathaus die Ehrengäste empfangen. 

Motto feiert 
Gruppenprophylaxe

Mit von der Partie ist auch Ernst Binner,
Vorsitzender des Zahnärztlichen Bezirks-
verbandes Niederbayern. Wie seine Kolle-
gin, Festorganisatorin Cornelia Graßl, ist
auch er seit vielen Jahren umtriebiger
LAGZ-Zahnarzt. „Ich freue mich sehr,
dass der Tag der Zahngesundheit dieses
Jahr in Niederbayern gefeiert wird“, so
Binner, der darin eine Gelegenheit
erkennt, das Engagement der LAGZ-
Zahnärzte in Niederbayern in den Fokus
zu rücken. „Meine Kollegen in den Land-
kreisen setzen den staatlichen Präventi-
onsauftrag in vorbildlicher Weise um“,
ergänzt Binner. Das Motto feiert auch

deren Einsatz, denn dieses Mal geht es
um die zahnmedizinische Gruppenpro-
phylaxe, die seit mehr als 30 Jahren
erfolgreich gegen Karies und Co. bei 
Kindern und Jugendlichen vorgeht.
„Gesund beginnt im Mund – in Kita und
Schule“ entspricht dem Leitsatz der
Zahnärztinnen und Zahnärzten, die bei
ihren Besuchen in den Einrichtungen
einen wertvollen Beitrag zur Früherken-
nung und Eindämmung von Zahner-
krankungen leisten.

Bühne frei für die Kinder

Nach dem offiziellen Teil freuen sich
Hermann und Binner auf die Begegnung
mit den Schülern an den Marktständen.
Und auf die Präsentation ihrer Ideen zum
Thema Mundgesundheit, denn Festorga-
nisatorin Dr. Cornelia Graßl plant, die
Kita-Kinder und Schüler „auf jeden Fall
in die Veranstaltung einzubinden“. Auf
einer eigenen Bühne sollen sie Gelegen-
heit bekommen, ihrer Kreativität Aus-

druck zu verleihen - sei es mit einem
Zahnlied, einem Tanz oder einer anderen
Darbietung. „Auf diese Weise tragen
auch sie dazu bei, Zähnen und Zahnge-
sundheit einen neuen Stellenwert in
ihrem täglichen Leben zu verleihen“,
so die LAGZ-Vorsitzende Dr. Brigitte 
Hermann.

Für die Terminplanung

Tag der Zahngesundheit
Große Zentralveranstaltung in Bayern am
Montag, 26. September, 2022
Marktplatz in Deggendorf
Beginn: ca. 8.30 Uhr

TdZ Ankündigung Marktplatz: Hier wird im September die Mundgesundheit gefeiert: Dentulus und Goldie haben den Markt-
platz in der niederbayerischen Stadt an der Donau schon mal besucht. Fotos: Dr. Albert Graßl
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Telematik gestoppt – Rückzahlung der Strafzahlungen jetzt!

Zwiesel: Die Freie Zahnärzteschaft (FZ)
begrüßt Verschiebung der Einführung
Telematik-Anwendungen elektronisches
Rezept (E-Rezept) und elektronische
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung (eAU)
im Gesundheitswesen auf unbestimmte
Zeit. Die auch von der FZ zusammen mit
dem Bündnis Bayerischer Zahnärzte für
Patientendatenschutz (BBZDS) unter-
stützte Petition der Kassenärztlichen
Vereinigung Bayerns (KVB) war mit über
50.000 Unterschiften erfolgreich. Wegen
zahlreicher Pannen und unzureichenden
Testläufen hat das Gesundheitsministeri-
um nun die Notbremse gezogen. Dazu
der FZ-Vorsitzende Zahnarzt Roman
Bernreiter, MSc. MSc.: „Jetzt ist es Zeit,
das ganze Projekt „Telematik im Gesund-
heitswesen“ zu stoppen. Die Sanktionen
für Ärzte und Therapeuten, die sich
einem Anschluss verweigern, weil ihnen
der Datenschutz wichtiger ist, müssen
endlich aufgehoben werden.“

Das Bündnis hatte in einem offenen Brief
für die Petition der KVB geworben, nach-
dem die zahnärztlichen bayerischen 
Körperschaften, insbesondere die Kas-
senzahnärztliche Vereinigung Bayerns
(KZVB) untätig geblieben waren. „Erst
nachdem sich ein Erfolg abzeichnete,
sind die bayerischen zahnärztlichen 
Spitzenvertreter auf den Zug aufge-
sprungen“, so Bernreiter. „Jetzt heißt es
Zeichen zu setzen und klare Positionen
einzunehmen. Dazu gehört es auch, dass
KZVB die Kürzungsverfahren einstellt,
die bereits ergangenen Bescheide zu-
rücknimmt und das rechtswidrig einbe-
haltene Honorar umgehend an die be-
troffenen Kolleginnen und Kollegen
auszahlt “.

Das ganze Projekt muss von Grund auf
neu überdacht werden. Dazu gehört es,
dass die Digitalisierung im Gesundheits-
wesen nicht gegen die Ärzte, sondern mit
den Ärzten entwickelt wird. Die zustän-

dige „gematik“, bei der die Regierung
Mehrheitsgesellschafter ist, müsse aufge-
löst werden meint der Zwieseler Zahn-
arzt. Das jahrelang mit Milliardenauf-
wand vorangetriebene Projekt ist beim
Datenschutz fragwürdig, in der Anwen-
dung nicht praxistauglich und bringt
Ärzten und Zahnärzten keine Vorteile,
sondern nur Kosten und Zeitaufwand

Für Rückfragen:

Dr. Stefan Gassenmeier, Schwarzenbruck;
Tel.:09128/14545, Fax:09128/14400
sg@freie-zahnärzteschaft.de

Dies ist eine Information der „Freien
Zahnärzteschaft e.V.“ V.i.S.d.P.: ZA
Roman Bernreiter, MSc, MSc, Zwiesel

www.freie-zahnaerzteschaft.de

Strahlenschutz: 
Coronabedingte Ausnahmeregelungen teilweise beendet
Online-Strahlenschutzkurse noch bis 31. Dezember 2022

München – Die Ausnahmeregelungen
zu Aktualisierungskursen im Strahlen-
schutz sind zum 31. Dezember 2021
ausgelaufen. Die Teilnahme an Online-
Strahlenschutzkursen ist noch längs-
tens bis zum 31. Dezember 2022 mög-
lich.

Während der SARS-CoV-2-Pandemie
mussten coronabedingt Aktualisierungs-
kurse im Strahlenschutz teilweise abge-
sagt oder verschoben werden, sodass
Teilnehmer ihre fünfjährige Aktualisie-
rungsfrist nicht einhalten konnten. 
Bis Ende 2021 war dies mit keinen weite-
ren Folgen verbunden, wenn der be-
reits angemeldete Kursteilnehmer zum
nächstmöglichen, beim Kursveranstalter
verfügbaren Termin die Aktualisierung
vornahm.

Diese Regelung wurde vom Bayerischen
Staatsministerium für Umwelt und Ver-
braucherschutz (StMUV) nicht über den
31. Dezember 2021 hinaus verlängert.
Begründet wird dies damit, dass die
Teilnahme an Aktualisierungskursen im
Bereich Strahlenschutz derzeit sowohl in
Präsenz als auch ersatzweise online
jederzeit möglich ist. Die Bayerische
Landeszahnärztekammer hat dies-
bezüglich regelmäßig informiert.

Bitte beachten Sie ebenfalls: Die pande-
miebedingte Möglichkeit der Teilnahme
an Online-Strahlenschutzkursen ist nach
den Vorgaben des StMUV in Bayern
längstens bis zum 31. Dezember 2022
möglich.

Kontakt:
Referat Strahlenschutz der Bayerischen
Landeszahnärztekammer, Claudia Vier-
heller

Telefon: 089 230211-344
Fax: 089 230211-345
strahlenschutz@blzk.de
facebook.com/BLZK.KZVB

Info ZBV direkt
der Bayerischen Landeszahnärztekammer
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Zähne pflegen für einen gesunden Körper
Wie Mund- und Allgemeingesundheit zusammenhängen

Das bedeutet aber auch: Wer sich gut
um seine Mundgesundheit kümmert,
kann seine Allgemeingesundheit positiv
beeinflussen. Die Bayerische Landes-
zahnärztekammer (BLZK) gibt Tipps,
was Sie selbst für einen gesunden Mund
– und einen gesunden Körper – tun
können.

Mund- und Allgemeingesundheit beein-
flussen sich auf komplexe Weise gegensei-
tig. Entzündungen in der Mundhöhle –
zum Beispiel an den Zähnen oder in den
Zahnfleischtaschen – wirken sich auf den
ganzen Körper aus. Zum Beispiel gilt die
Parodontitis als Risikofaktor für Herzin-
farkt und Schlaganfall. Umgekehrt
besteht die Gefahr, dass durch eine chro-
nische Erkrankung wie Diabetes Zahner-
krankungen ausgelöst werden oder sich
verschlimmern.

Die Parodontitis im Fokus
der Wechselwirkungen

Im Fokus der Wechselwirkungen zwischen
Zähnen und Körper steht die Parodontitis,
eine Entzun̈dung des Zahnhalteapparats.
Sie wird durch Bakterien ausgelöst. Über
das Zahnfleisch können diese Bakterien
und Entzündungsstoffe in den Blutkreis-
lauf gelangen und so auch an anderen
Stellen im Körper Schaden anrichten.
Erkrankungen, die mit einer Parodonti-
tis im Zusammenhang stehen, sind 
zum Beispiel Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen, Atemwegserkrankungen und Diabe-
tes. Auch für schwere Covid-19-Verläufe
könnte die Parodontitis nach derzeitigem
Wissensstand ein Risikofaktor sein.

Das können Sie selbst fu� r
Ihre Mundgesundheit tun

Es gibt verschiedene Maßnahmen, mit
denen Sie Erkrankungen im Mund vor-
beugen und somit auch Ihrer Allgemein-
gesundheit Gutes tun können:

• Gründliche Mundhygiene – zweimal am
Tag für mindestens zwei Minuten

• Tägliche Zahnzwischenraumreinigung
mit Zahnseide oder Zahnzwischenraum-
bürsten

• Regelmäßig die Zahnbürste austauschen

• Halbjährlich zur Kontrolluntersuchung
in die Zahnarztpraxis – unabhängig
davon bei einer Zahnfleischentzündung,
die auch durch gründlicheres Zähne-
putzen nicht innerhalb weniger Tage
verschwindet

• Regelmäßige Professionelle Zahnreini-
gungen

• Alle zwei Jahre zur Parodontitis-Vorsor-
geuntersuchung

• Risikofaktoren wie Übergewicht und
Rauchen vermeiden

• Zahngesunde Ernährung

Mehr Informationen zum Thema „Zähne
und Allgemeinerkrankungen“ finden Sie
auf der BLZKPatientenwebsite unter
zahn.de/parodontitis_allgemeingesund-
heit

Kontakt:
Isolde M. Th. Kohl, Leiterin Geschäftsbe-
reich Kommunikation der Bayerischen
Landeszahnärztekammer

Telefon: 089 230211-104
Fax: 089 230211-108
presse@blzk.de
facebook.com/BLZK.KZVB

Die Presseinformation finden Sie unter
www.blzk.de/pressemeldungen

Info Mundgesundheit
der Bayerischen Landeszahnärztekammer
für Patienten

PRESSEMELDUNGEN
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BEZIRKSSTELLE NIEDERBAYERN DER KZVB

Dr. Peter Maier
BezirksstellenvorsitzenderBitte beachten Sie die Möglichkeit der Assistenten- und Niederlassungsberatungen

durch den Bezirksstellenvorsitzenden Herrn Dr. Peter Maier oder durch den stell-
vertretenden Vorsitzenden Herrn Dr. Werner Heinrich.

Terminvereinbarungen bitte bei Frau Martina Ottl, Tel. 0 94 21/185 89 00

Assistenten- und
Niederlassungsberatung

Montag bis Donnerstag
09.00 bis 12.00 Uhr, 13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr

Ansprechpartnerin: Martina Ottl           
• Assistentengenehmigungen               
• Zahnarztregister                               
• Zulassungen / Praxisabgaben             
• Zahnärztlicher Notfalldienst

Sprechzeiten der KZVB Bezirksstelle 
Niederbayern

Aktualisierung der 
Assistentenbörse!

Die Bezirksstelle Niederbayern führt zwei
verschiedene Listen: 
– eine Liste mit Assistenten die eine
Arbeitsstelle suchen sowie

– eine Liste mit Zahnärzten die Assisten-
ten einstellen.

Bitte melden Sie sich bei der Bezirksstelle
Niederbayern der KZVB, falls Sie an einer
der beiden Listen Interesse zeigen.

Die Bezirksstelle Niederbayern ist per
E-Mail: M.Ottl@kzvb.de oder telefonisch
zu erreichen unter: 0 94 21/ 185 89 00,
Ansprechpartnerin: Frau Martina Ottl.

Telefon Durchwahl: 0 94 21/185 89 00
Fax:                     0 94 21/185 89 01
E-Mail:                  m.ottl@kzvb.de

Aktueller Notdienst unter:
www.notdienst-zahn.de

Sitzungstermine Einreichungstermine

20. Juli 2022 09. Juni 2022 

07. September 2022 28. Juli 2022 

12. Oktober 2022 01. September 2022 

16. November 2022 06. Oktober 2022 

14. Dezember 2022 03. November 2022

Sitzungstermine 2022 
des Zulassungsausschusses 
für Zahnärzte – Südbayern –

Die Urlaubszeit steht vor der Tür. Auch
Freiberufler haben Anspruch auf Erho-
lung. Sie müssen als Vertragszahnärzte
aber einige Punkte beachten. 

So regelt die Berufsordnung für die Baye-
rischen Zahnärzte (BO), wie bei Urlaubs-
bzw. Krankheitsvertretung im Zuge der
Kollegialität vorzugehen ist. Wir bitten
um entsprechende Beachtung.

Hinweis zur 
Urlaubsvertretung

§ 10 Vertretung
(1) Steht der Zahnarzt während seiner
angekündigten Behandlungszeiten nicht
zur Verfügung, so hat er für eine entspre-
chende Vertretung zu sorgen. Name,
Anschrift und Telefonnummer eines
Vertreters außerhalb der Praxis sind in
geeigneter Form bekannt zu geben.

Der Hinweis auf alle anwesenden
Zahnärzte erfüllt die hier geforderten
Anordnungen auf keinen Fall.

Wir wünschen Ihnen schon jetzt einen
schönen Urlaub.
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Praxis-Öffnungszeiten 
am Mittwoch- und Freitagnachmittag

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

aufgrund vermehrter Anfragen von
Schmerzpatienten welche Praxis am
Mittwoch- bzw. Freitagnachmittag
geöffnet hat, möchten wir Sie um Ihre
Mithilfe bitten. Bitte teilen Sie der
Bezirksstelle Niederbayern Folgendes
mit:

Meine Praxis nimmt Schmerzpatienten
auf und ist geöffnet:

Mittwochnachmittag 

von            bis 

Freitagnachmittag 

von            bis

ABE-Stempel

Unterschrift Praxisinhaber/in

BEZIRKSSTELLE NIEDERBAYERN DER KZVB


